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Berichte aus der Gemeindestube

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger!

Jetzt am Jahresende 2016 ist es an der Zeit 
auf die geleistete  Arbeit im ablaufenden 
Jahr zurückzublicken:  Der Schwerpunkt in 
diesem Jahr war natürlich die Umsetzung 
unseres Blaulichtzentrums Mannersdorf:  
Schon seit 5.12.2016 ist die neue Adresse 
der Polizeiinspektion Mannersdorf die Jo-

In diesem Zusammenhang möchten wir 
uns bei den FeuerwehrkameradInnen und 
unseren Mannersdorfer Polizeieinsatzkräf-
ten für die gute intensive Zusammenarbeit 
und Unterstützung herzlich bedanken!

• Rechtzeit ig vor dem Jahreswechsel  
konnten auch die Straßensanierungsar-
beiten Obere Hochleiten und Berggasse 
fertiggestellt werden. 

hann Stroblgasse 10. Unsere Exekutivkräfte 
versehen ab diesem Tag ihren Dienst bereits 
im neuen Polizeiposten und verfügen über 
eine zeitgerechte moderne Infrastruktur in 
Zentrumsnähe. Auch der Baufortschritt des 
neuen Feuerwehrhauses ist im Zeitplan. Wir 
freuen uns schon jetzt auf die gemeinsame 
Eröffnungsfeier für unser Blaulichtzentrum 
die im Rahmen des Feuerwehrfestes am 
Freitag den 26. Mai 2017 geplant ist.

• Die Infrastrukturarbeiten (Wasserleitung, 
Kanal) für die beiden letzten Strassen im 
Aufschließungsgebiet „Gottschy-Wiese“ 
wurden begonnen und werden im Früh-
jahr abgeschlossen.

• In Wasenbruck Kinderheimstrasse und in 
Mannersdorf Johann Strobl-Gasse und  
in der Dr. Karl Gottschy-Str. wurden strom-
sparende LED Straßenlaternen installiert. 
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Berichte aus der Gemeindestube

• Auch die Dammstraße in Wasenbruck 
wurde neu befestigt.

• Unser „Wolfsbrunnen“ im Schlosspark 
wurde mit einer Infotafel  ergänzt.

• Die Stiegenhaussanierungen  in unseren 
Gemeindewohnhäuser in der Hintauss-
strasse und im Schloss wurden fertigge-
stellt.

• Die gelungene Fassadensanierung 
der Mannersdorfer Kirche wurden mit 
€ 5000,-- von der Stadtgemeinde unter-
stützt.
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Berichte aus der Gemeindestube

Gemeindeplaner 2017

Der Gemeindeplaner 2017 ist fertiggestellt 
und wird Ihnen noch im heurigen Jahr zu-
gestellt. Wir bedanken uns bei allen Ge-
werbebetrieben die mit Ihrem Sponsoring 
mithelfen diesen bereits unverzichtbaren Ka-
lender für unsere BürgerInnen zur Verfügung 
zu stellen.

Mit freundlichen Grüßen
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Informationen Winterdienst 2016/2017

Die Vorbereitungsarbeiten für den Winter-
diensteinsatz sind abgeschlossen. Unse-
re Bauhofmannschaft ist einsatzbereit und 
wird im Bereitschaftsdienst mit dem Klein-
traktor alle Gehwege vor gemeindeeigenen 
Liegenschaften räumen. Unser Gemeinde-
traktor (ausgestattet mit Schneeschild und 
Streubehälter) wird gemeinsam mit  Räum-
fahrzeugen der Fa. Schuch KEG die Räu-
mung der Gemeindestrassen nach einem 
Räumungsplan durchführen.   
„Auch im Winter 2016/2017 ist es unser 
Ziel eine angemessene Schneeräumung in 
Mannersdorf, Wasenbruck und Sandberg 
für unsere BürgerInnen zu erreichen. 

Bgm. Gerhard David

hingewiesen. Ist kein Gehsteig vorhanden, 
so gilt dies für den Straßenrand in der Breite 
von 1,0 m. 

Darüber hinaus müssen auch Schneewech-
ten oder Eisbildungen von den Dächern 
der an der Straße gelegenen Objekte ent-
fernt werden. Der geräumte Schnee ist auf 
dem eigenen Grundstück zu deponieren 
und darf nicht auf die Straße geschoben 
werden. Die betroffenen Grundstücksbesit-
zer werden gebeten, diese im § 93 der StVO 
festgelegten Vorschriften im eigenen Inte-
resse gewissenhaft wahrzunehmen. Leider 
kam es in der Vergangenheit immer wieder 
zu Behinderungen durch abgestellte Fahr-
zeuge am Straßenrand. Bedenken Sie, dass 
der Schneepflug eine Durchfahrbreite von 
mind. 3,50 m benötigt. Allgemein wäre es 
wünschenswert, dass die Fahrzeuge nur an 
einer Seite abgestellt werden! 

Der Winterdienst der Gemeinde ist nach ei-
nem Organisationsplan eingeteilt. Dieser 
Plan legt die Abwicklung des Räum- und 
Streudienstes nach Gesichtspunkten der 
Verkehrsfrequenz, der Lage (exponiert), Stei-
gung, Kurven und nach Dringlichkeit (z.B. 
Schulen) fest. 

Für alle Mitarbeiter, die den Winterdienst ver-
sehen, ist dieser „Einsatzplan“ bindend. 

Es wird daher um Verständnis ersucht, dass 
Einzelinteressen dabei nicht berücksichtigt 
werden können. Als Streumaterial wird Streu-
salz und Streusplit verwendet. Der Fahrzeug-
lenker hat sein Fahrverhalten der Fahrbahn-
beschaffenheit und dem Fahrbahnzustand 
anzupassen. Fahrzeuge sind wintertauglich 
auszurüsten. 

Unsere Bauhofmitarbeiter und die Mitarbei-
ter der Fa. Schuch KEG arbeiten gewissen-

Winterdienst - Allgemeine Information!
Alle Eigentümer von Liegenschaften inner-
halb des Ortsgebietes werden wieder auf 
die gesetzliche Verpflichtung zur Entfernung 
des Schnees von den Gehsteigen bzw. bei 
Schnee und Glatteis auch zur Bestreuung 
der Gehsteige entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
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haft und sind bemüht, die Winterdienstar-
beiten so abzuwickeln, dass einerseits eine 
sichere Benützung der öffentlichen Verkehrs-
flächen gewährleistet ist, andererseits der 
Einsatz der Geräte und Streumittel sich im 
wirtschaftlichen Rahmen bewegt. Die Be-
völkerung  ersuchen wir, an einer reibungs-
losen Winterdienstarbeit mitzuwirken, indem 
Sie auffallende Mängel an Gemeindestra-
ßen dem Bauhof (0664/ 840 31 89 Schnee-
telefon) und auf Landes –und Bundesstra-
ßen der Straßenmeisterei Bruck/Leitha (Tel : 
02162/62430) melden. Von dort werden die 
Einsätze geleitet. Keinesfalls sind die Bau-
hofmitarbeiter direkt  anzurufen!

Anrainerverpflichtungen
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960

Sehr geehrte Damen und Herren!

Seitens der Stadtgemeinde Mannersdorf am 
Leithagebirge wird auf die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen,  insbesondere gemäß 
§ 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 
1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet

„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentü-
mer von unverbauten land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften, ha-
ben dafür zu sorgen, daß die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentli-
chen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von   6.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-

weg) nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in einer Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft 
Eigentümer von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohn-
straße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung 
nach Abs. 1 für einen 1 m breiten Streifen 
entlang der Häuserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen ha-
ben ferner dafür zu sorgen, daß Schnee-
wächten oder  E i sb i ldungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Ge-
bäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden.

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern 
oder Grundstücken auf die Straße ist eine 
Bewilligung der Behörde erforderlich. Die Be-
willigung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben 
die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des Winterdiens-
tes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann 
es aus arbeitstechnischen Gründen vor-
kommen, dass die Straßenverwaltung Flä-
chen räumt und streut, hinsichtlich derer 
die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. anderer ge-
setzlicher Bestimmungen selbst zur       Räu-
mung und Streuung verpflichtet sind.

Die Stadtgemeinde Mannersdorf weist aus-
drücklich darauf hin, dass

• es sich dabei um eine (zufällige) unver-
bindliche Arbeitsleistung der Stadtgemeinde 
Mannersdorf handelt, aus der kein Rechts-
anspruch abgeleitet werden kann;

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die 
damit verbundene zivilrechtliche Haftung 
für die zeitgerechte und ordnungsgemä-
ße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall 
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beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundei-
gentümer verbleibt.

Eine Übernahme dieser Räum- und Streu-
pflicht durch stillschweigende Übung im 
Sinne des § 863 Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen wird.

 Die Stadtgemeinde Mannersdorf ersucht 
um Kenntnisnahme und hofft, dass durch 

ein gutes Zusammenwirken unserer kom-
munalen Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins auch im kom-
menden Winter wieder eine sichere und ge-
fahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwe-
ge und   öffentlichen Straßen im gesamten  
Gemeindegebiet möglich ist.

Bürgermeister Gerhard David & 
Vizebürgermeister Rudolf Ackerl eh.

Berichte aus der Gemeindestube

Naturpark „Die Wüste Mannersdorf“

Ein erfolgreiches und arbeitsintensives Jahr 
geht zu Ende.

Zeitig im Frühjahr 2016 wurde bereits mit 
den Außenarbeiten begonnen:

Wanderwege wurden begehbar gemacht, 
Rastplätze wurden zum Teil neugestaltet und 
der Themenweg Marc Aurel wurde gepflegt. 
So konnte bereits am 28. März die Saison 
eröffnet werden und das Naturparkzentrum 
an Sonntagen von 13:00 bis 18:00 Uhr für 
Besucher geöffnet werden.

Ein besonderes Ereignis war natürlich das 
30 Jahr Jubiläum des Naturparks am 14. 
und 15. Mai. Ein buntes Musikprogramm am 

14. Mai und ein Festakt mit Frühschoppen 
am 15. Mai zogen zahlreiche Besucher an. 
Ein neues Festzelt wurde angeschafft, der 
Jägerhof sorgte für das leibliche Wohl.

Bereits am 24.06. startete der Kreativsom-
mer mit einem Konzert von Susanne Hell. 
Bis 15.  August sorgte ein umfangreiches 
Programm für interessante künstlerische Tä-
tigkeiten der Teilnehmer. Der Erfolg beim 
Abschlussfest am 15. August gab den Or-
ganisatoren Recht, die Seminare in diesem 
schönen Ambiente abzuhalten.

Am 17. September wurde in der langen 
Nacht der Naturparke erstmals „Desert 
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Berichte aus der Gemeindestube

Rock“ im Naturpark veranstaltet. Auf Initiati-
ve von Prof. Fritz Kober wurde im Zuge des-
sen ein sensationelles Open-Air-Konzert mit 
drei Bands in unserem Naturparkzentrum 
organisiert. Trotz durchwachsenem Wetter 
konnten wir ca. 120 Besucher begrüßen. 
Dies war die letzte Veranstaltung des Natur-
parkvereins in diesem Jahr.

Im Laufe des Jahres wurden außerdem fünf 
Seminare von unterschiedlichen Organisati-
onen im Naturparkzentrum abgehalten.

Unser Naturparkzentrum erfreut sich auch 
zunehmend als Or t für Trauungen und 
Hochzeiten. So konnten heuer sechs Paare 
entweder im Klostergarten oder in der ehe-
maligen Kapelle getraut werden.

gestellten Mitarbeitern von NUP- Aktiv. Diese 
sind die Basis für all die täglichen Tätigkei-
ten wie Gartenpflege und Reinigungsarbei-
ten. Sie sind aber auch auf Grund ihrer Aus-
bildung für die Errichtung von Zäunen und 
Geländer sowie für Maurer und Betonier 
arbeiten bestens einsetzbar. Leider sind sie 
nur je ein halbes Jahr bis maximal ein Jahr 
für uns im Einsatz. Was sie über die Arbeit in 
unserem Naturpark erzählen, kann auf un-
serer Website www.diewuestemannersdorf.at 
nachgelesen werden.

Diese Veranstaltungen, Projekte und Instand-
haltungsarbeiten kosten natürlich auch 
Geld. Die Umsetzung ist auch nur durch die 
gute Zusammenarbeit und Unterstützung 
der Stadtgemeinde Mannersdorf möglich. 
Unterstützung bekommen wir außerdem 
auch vom Land Niederösterreich, in Form 
einer Basisfinanzierung. Von der Firma Lafar-
ge erhielten wir eine Zementspende um die 
vielen Mauern und Böden zu sanieren.

Ich wünsche allen uns gut Gesinnten ein 
geruhsames Weihnachtsfest und ein erfolg-
reiches Jahr 2017. 

Besuchen Sie unseren schönen Naturpark 
„Die Wüste Mannersdorf“

 Karl Heinz Aschbacher
Obmann Naturparkverein
Mannersdorf am Leithagebirge- Wüste
Handy: 06641984227
Mail: karl-heinz@aschbacher.net
info@diewuestemannersdorf.at
www.diewuestemannersdorf.at
2452 Mannersdorf/ Lgb.
Hauptstraße 48
Tel.: 02168/ 62252
Fax: 02168/ 63808
stadtamt@mannersdorf-leithagebirge.gv.at

All diese Veranstaltungen könnten ohne un-
sere fleißigen Helferinnen und Helfer nicht 
bewerkstelligt werden. Dafür einen herzli-
chen Dank an alle.

Ein besonderer Dank gebührt der Organisa-
tion NUP Aktiv und den uns zur Verfügung 
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Informationen und Berichte
Reisepass  

Starker Andrang bei den Behörden im Jahr 2017 erwartet  
 

 
Im Jahr 2017 verlieren im Verwaltungsbezirk Bruck an der Leitha  5500 Reisepässe  
ihre Gültigkeit. Das sind deutlich mehr Dokumente als in einem durchschnittlichen 
Jahr.  
Wer eine Reise plant, sollte also rechtzeitig prüfen, ob sein Reisepass noch gültig ist.  
 
Vor allem in den Monaten März bis Juli 2017 muss mit einem großen Andrang und 
längeren Wartezeiten im Bürgerbüro gerechnet werden, da annähernd 80 % der 
ablaufenden Reisepässe  bis Ende Juli  ihre Gültigkeit verlieren.   
 
Falls Sie eine Auslandsreise planen, überprüfen Sie rechtzeitig ihr Reisedokument 
und informieren Sie sich über die Einreisebestimmungen in ihrem Reiseziel, damit 
Sie, falls erforderlich, zeitgerecht ein neues Reisedokument beantragen können. 
 
Das Beantragen eines neuen Reisepasses in antragsschwächeren Monaten spart 
Zeit.   
 
Informationen zur Ausstellung eines Reisepasses erhalten Sie in Ihrem Bürgerbüro 
oder unter http://www.noe.gv.at/Bezirke/BH-Bruck-a-d-Leitha.html   sowie auf  
www.help.gv.at.  
 
Weiterführende Informationen zu Einreisebestimmungen finden Sie auf der 
Homepage des Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres unter 
www.bmeia.gv.at. 
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Christbaumabholaktion

Im Jänner 2017 werden Christbäume 
wieder kostenlos von der Gemeinde 
abgeholt und entsorgt.

Bei Inanspruchnahme 
haben Sie die Mög-
lichkeit, die lametta-
freien Christbäume an 
den nachstehenden 
Tagen ab 7.00 Uhr vor 
Ihrer Liegenschaft be-
reit zu halten:

Jeweils Mittwoch, 
  4. Jänner und 11. Jänner 2017

Streusand

Die Gemeinde stellt kostenlos Streusand 
zur Verfügung:

Abholmöglichkeit:
Bauhof (Eingang Ziegelofengasse)

mittels mitgebrachter Behälter

Abholzeiten:
Während der Dienststunden

Betriebszeiten des Orts-Taxis
in der Weihnachtszeit

Heiligabend
kein Betrieb

27. Dezember bis 30. Dezember 2016
7.00 bis 18.00 Uhr

Silvester
kein Betrieb
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KINDERGARTEN WASENBRUCK

Von Niemandem gab‘ es Klag‘, als wir bei 
herrlichem Herbstwetter machten einen 
„Kuh-Wandertag“! Manchmal ist es nicht zu 
fassen in Worten, was unsere Mütter kreieren 
für Geburtstagstorten! Unser traditionelles 
„ErnteDANKfest“ war wieder bunt und ge-
sund! Mauthner Helmut (KKM) fragte wegen 
älteren „Kinder-Models“ an, damit er ein 
Adler-Gemälde fotografisch umsetzen kann 
(was toll gelungen ist)!

Sabina Wolf



mannersdorfer
einblicke

mannersdorfer
einblicke

informationen
und

berichte

 MDF Einblicke 4 / 2016  MDF Einblicke 4 / 2016 seite 15

Informationen und Berichte

Volksschule Mannersdorf

„Kreativität spricht alle Sprachen!“
(Ein Projekt der Volksschule)

Zwei Wochen vor Schulschluss erlebten die 
Kinder der Volksschule heuer eine ganz be-
sondere Woche. Der herkömmliche Unter-
richt wurde aufgelöst und statt dessen der 
Kreativität freier Lauf gelassen. 

Da unsere Schulkinder unterschiedlichs-
te Erstsprachen sprechen und viele davon 
auch erst seit kurzem bei uns leben, wollten 
wir mit diesem Projekt für alle Kinder gleiche 
Voraussetzungen schaffen und den stark 
sprachorientierten Unterricht in den Hinter-
grund stellen. Das Ergebnis war - große Be-
geisterung bei allen Schulkindern!

Die Kinder durften während der zweistündi-
gen Workshops sehr Unterschiedliches aus-
probieren. Es wurde gemeinsam gekocht 
und viele schöne Werkstücke hergestellt. 

Im Forscher – Workshop konnten die Kinder 
interessante Versuche durchführen und so - 
auch ganz ohne Sprachkenntnisse - zu ver-
blüffenden Erkenntnissen kommen.

Im Zirkusakrobatik - Workshop lernten die 
Kinder unterschiedlichste Kunststücke, im 

Volkstanzen lustige Kreistänze und im Work-
shop „Feel the beat“ konnten sie ihre rhyth-
mischen Fähigkeiten mittels Bodypercus-
sion aber auch mit den Wagga Diggi Doos 
(Klangröhren) unter Beweis stellen. 

Jedes Kind durfte sich auch sein eigenes 
Schul-T-Shirt mit einem wunderschönen bun-
ten Regenbogen bedrucken und ein afrika-
nisches Lied erlernen.

Das Ergebnis unserer sehr abwechslungs-
reichen und arbeitsintensiven Projekttage 
konnte sich beim Fest am Freitag sehen las-
sen.

Wir präsentierten unsere Schul-T-Shirts, die 
vielen entstandenen Werkstücke, Lieder, Bo-
dypercussionstücke, „Das große Lalula“ (sze-
nisch dargestellt), Gruppen- und Volkstänze 
und Musikstücke unserer Bläserklasse am 
Nachmittag im Turnsaal. 

Den Abschluss dieses schönen Tages bilde-
te ein interkulturelles Buffet im Schulgarten, 
für dessen Aufbau und Herstellung ich mich 
bei allen Eltern nochmals sehr herzlich be-
danken möchte!

Ursula Aldrian
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Der Herbst in der Pfarre
St. Martin in Mannersdorf

Am 10. September kam bei herrlichem Wet-
ter eine kleine Pilgergruppe zu unserer Kir-
che. Anlass war die etappenweise Eröffnung 
eines „Martinusweges“ der von Szombathaly 
(Ungarn) bis nach Tours (Frankreich) geht. 
In jeder Kirche, die dem Hl. Martin geweiht 
ist, wird Station gemacht und bei einer An-
dacht, mit einer symbolischen Übergabe 
eines eigens gestalteten Martinsmantels, 
diese Kirche als Pilgerkirche in den Weg auf-
genommen.

Ich bedanke mich bei allen helfenden Hän-
den, die unsere zahlreichen Feste so liebe-
voll mitgestalten, bei allen Spendern, sei es 
für den Kirchturm oder die überaus erfolg-
reiche Le+O Sammlung (für bedürftige Ös-
terreicher), sowie bei allen Gläubigen die 
regelmäßig die Gottesdienste besuchen 
und wünsche euch allen ein segensreiches 
neues Jahr 2017.

Viele weitere aktuelle Informationen, Bilder, 
die Gottesdienstzeiten sowie unseren mo-
natlichen Pfarrbrief finden Sie auf unserer 
homepage:

www.pfarre-mannersdorf.at
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Sternsingeraktion 2017: Segen bringen & 
weltweit zum Segen werden

Caspar, Melchior und 
Balthasar sind zum Jah-
reswechsel wieder un-
terwegs. Mit im Gepäck 
haben die Heiligen Kö-
nige auch die Botschaft 
d e r  S o l i d a r i tä t  u n d 
Nächstenliebe. 

Wie jedes Jahr würden 
wir uns freuen, wenn 
wir auch Ihnen die Bot-

schaft von Weihnachten nach Hause brin-
gen dürfen, und bedanken uns schon jetzt 
für Ihre Gastfreundschaft und Ihre Spende.

TV Tipp: 1. Jänner 2017, ORF 2, 18:25 Uhr: 
„Hilfe unter gutem Stern – Im größten Ar-
mutsviertel Afrikas“

Abschluss der Sternsingeraktion: 6. Jänner 
2017 um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche

Ein frohes Weihnachtsfest und ein neues 
Jahr unter einem guten Stern wünscht Ih-
nen die Katholische Jungschar Manners-
dorf

Die Sternsingerrouten 2017
für Mannersdorf und Wasenbruck

Dienstag, 3. Jänner

Am Kirchberg, Bachgasse, Bei den 5 Häu-
seln, Fabriksgasse, Fleischgasse, Haupt-
straße, Hausfeld, Hintausstraße, Jägerzeile, 
Lagerhausweg, Obere Kirchengasse, Neu-
stiftgasse, Scharfeneckgasse, Schubertplatz, 
Schwemmgasse, Untere Kirchengasse, Wähl-
amtgasse, Wienerstraße bis Hintausstraße ,

Gartengasse, Johann Strobl Gasse, Dr. Karl 
Gottschystraße

Mittwoch, 4. Jänner
 Am Teich, Alt Kirchberg, Am Anger, Am Berg, 
Am Sonnenpark, Baxaweg, Donatiweg, Dr. 
Wesselygasse, Eisgrube, Florianigasse, Halter-
zeile, Hoferstraße, Hofstad l, Kalkofengasse, 
Neu Kirchberg, Platte, Rosengasse, Seegas-
se, Seeschlachten, Severingasse, Siedlergas-
se, Steinbruchstraße, Tachlern, Tattendorf-
gasse (->Platte), Waldgasse, Zwischen den 
Weingärten

Nachmittag: Wasenbruck, Aussiedlerhöfe

Donnerstag, 5. Jänner
 Berggasse, Dr. Eduard Richter Gasse, Ed-
mund Adler Weg, Enzianergasse, Ernst Sollak 
Straße, Feldgasse, Föhrenweg, Hanfretz-
weg, Hochleiten, Hubertusgasse, Laternen-
weg, Neugasse, Obere Hochleiten, Oberes 
Dammfeld, Peergasse, Perlmooserweg, Rei-
henhaussiedlung, Roseggergasse, Schilf-
gasse, Schwemmwiese, Sommereinerstraße, 
Spielplatzweg, Tattendorfgasse (->Hochlei-
ten), Teichgasse, Wassergasse, Werksiedlung, 
Wienerstraße ab Hintausstraße, Ziegelofen-
gasse

Einige Informationen:

Es ist teilweise schwierig, ob die Könige 
bei offenem Gartentor nach dem Anläu-
ten reingehen sollen (manche erwarten es, 
andere möchten es nicht, teilweise wegen 
Hunden). Daher bitten wir die Augen offen 
zu halten und sich zu melden (das gilt vor 
allem auch für Mehrparteienwohnhäuser). 
Sollte jemand am vorgesehenen Tag nicht 
zu Hause sein oder die Sternsinger/innen 
verpassen, jedoch einen Besuch wünschen, 
bitte bei Herrn Neumann (0676/538 69 79) 
oder Frau Höllebrand-Palkowitsch (0650/636 
12 00) bis 5.1.2017, 11:00 Uhr melden.
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PVÖ - Ortsgruppe Mannersdorf

Ausflug am 21. Oktober 2016

In der Steiermark wurde die „Schokoladen-
manufaktur Felber“ in Birkfeld besichtigt. 
Es wurde verkostet und gekauft. So war es 
auch in Puch, wo beim Apfelbauern Eitel-
jörg eifrig eingekauft wurde.

Beim Meißlwirt in Puch und beim Heurigen 
Schemitz in Donnerskirchen konnte die regi-
onale Küche ausprobiert werden.

Pensionistenkränzchen
Wie alljährlich fand am 05. November 2016 
wieder unser Pensionistenkränzchen im Jä-
gerhof Schneider statt. Bei guter Musik von 
„FRANZ“ unterhielten sich unsere Besucher 
bestens. Es gab auch viele Tombolapreise. 

Als Ehrengäste konnte Obmann Udo BÖHM  
Bgm. Gerhard DAVID, Vizebgm. Rudi ACKERL 
sowie Bezirksobmann Wolfgang HILLER be-
grüßen. Herzlichen Dank für den Besuch. 

Aktion „Das große Stricken“

Seit 2013 strickt unser Mitglied Frau Maria 
MOSBURGER kleine Mützchen für die Ge-
tränkeflaschen „Smoothies“ der Fa. Inno-
cent, die in Supermärkten gekauft werden 
können und wo von jeder Flasche ein Be-
trag von 20 Cent der Caritas zur Verfügung

gestellt wird.

2016 strickte Frau MOSBURGER „200 Mütz-
chen“!!! Die Ortgruppe Mannersdorf be-
dankt sich bei Frau MOSBURGER für diese 
großartige Hilfe.

Schriftführerin: Krista BÖHM 

Pensionistenverband NÖ
Ortsgruppe Wasenbruck 

Am 29.September 2016 starteten wir zu un-
serer traditionellen Apfelfahrt. Wie jedes Jahr 
ging es in die Steiermark wo wir in Puch ei-
nige Kilo der frischgeernteten Äpfel erstan-
den. Doch zuvor hielten wir auf der Teich-
alm. Bei schönem Wetter unternahmen wir 
einen interessanten Rundgang mit Führung 
auf dem Moorlehrpfad um den Teichalm-
see. Das Mittagessen in der Latschenhütte 
mundete danach umso besser! 

Die Fahrt nach Puch führte uns durch die 
Weizklamm und die Stumberg - Klamm. Auf 
der Heimfahrt kehrten wir bei einem Heuri-
gen ein. Es war wieder einmal ein schöner 
Ausflug mit Freunden.

Der Pensionistenverband – Ortsgruppe Wa-
senbruck wünscht allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Neues Jahr 2017. 

Schriftführerin: Anneliese Slavik
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NÖ SENIORENBUND ORTSGRUPPE
MANNERSDORF/LGB

TAGESAUSFLUG INS BURGENLAND

Bei herrlichem Herbstwetter machten wir 
am 28.9.2016 einen Tagesausflug ins Bur-
genland. Mit einem guten Frühstück in der 
Bäckerei Nagelreiter in Neusiedl/See star-
teten wir den Tag. Danach fuhren wir nach 
Illmitz zur Fam. Gangl, von wo aus wir eine 
Kutschenfahrt durch den Nationalpark un-
ternahmen. Nach dem Mittagessen im Bar-
tholomäumsstüberl in Illmitz ging die Fahrt 
weiter nach Kittsee in die Schokoladenfabrik 
Hauswirth. Hier gab es eine Führung durch 
den Betrieb mit anschließender Verkostung 
und Einkaufsmöglichkeit. Diesen schönen 
Tag ließen wir mit einem Besuch beim Heu-
rigen Lager in Göttlesbrunn gemütlich aus-
klingen.

SPANFERKELESSEN

Das Spanferkelessen fand am 20. Oktober 
2016 beim Heurigen Sommerer in Manners-
dorf statt. Unser Ehrengast Stadtpfarrer Pater 
Albin Scheuch betete mit uns ein Tischge-
bet. 

Danach ließen sich 61 Personen (Mitglie-
der und Gäste) das knusprige Spanferkel 
gut schmecken. Nachmittags gab es Kaf-
fee und hausgemachte Kardinalschnitten. 
Wie immer schmeckte es vorzüglich. Gut ge-
stärkt unterhielten sich viele noch bis zum 
Abend hin bestens.

Der N.Ö. Seniorenbund – Ortsgruppe Man-
nersdorf wünscht allen Mitgliedern und Le-
sern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes Neues Jahr 2017. 

Schriftführerin - Herta Kolb

KunstKreis Mannersdorf
Das Jahr 2016 war für den KKM ein sehr 
erfolgreiches und vielfältiges Jahr. An der 
Schlossgartenmauer wurde die Straßenga-
lerie, die einzige im Bezirk Bruck an der Lei-
tha, von den KünstlerInnen neu gestaltet. 
Die Frühjahrsausstellung „AN-SICHTS-SACHE“  
im Kalkofen BAXA  sowie die Herbstausstel-
lung „ARTEFAKT“  im Kloster St. Anna in der 
Wüste fanden enormes Interesse. Dement-
sprechend durften wir uns über sehr vie-
le BesucherInnen freuen. Zahlreiche Kinder 
haben mit großer Begeisterung an den 
NÖ Tagen der offenen Ateliers im Kloster St. 
Anna mit den Künstlerinnen gemalt. Zum 
7-jährigen Jubiläum des KKM ist es uns ge-
lungen, dank der Stadtgemeinde und zahl-
reicher Sponsoren, eine hochwertige Bro-
schüre drucken zu lassen. Für das von der 
Theatergruppe heuer gezeigte Stück „Roll 
over Augustin“ haben unter Anleitung von 
Paul Sukopp, KünstlerInnen des KKM die 
Kulisse gemalt. Mit einer Hommage an Ed-
mund Adler zum 140. Geburtstag des Ma-
lers und zum 10-jährigen Bestehen der Ad-
ler-Galerie haben auch Mitglieder des KKM  
mit ihren Werken den Maler gewürdigt. Zum 
Abschluss dieses aktiven Jahres fand eine 
Ausstellung im Gemeindeamt Schwechat 
statt. Die Mitglieder des KKM freuen sich, Sie 
auch im Neuen Jahr bei Ausstellungen be-
grüßen zu dürfen.

Informationen über Aktivitäten und Ausstel-
lungen vom KunstKreis Mannersdorf finden 
Sie im Schaukasten an der Schlossmauer in 
der Fleischgasse, oder unter www.kunstkreis-
mannersdorf.eu .(Text: Ingeborg Haas)
Der KunstKreis Mannersdorf wünscht Ihnen 
und Ihrer Familie ein schönes und friedli-
ches Weihnachtsfest sowie ein gesundes 
und glückliches Jahr 2017.
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Stadtbücherei

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und auch 
im zweiten Halbjahr 2016 war in der Stadt-
bücherei sehr viel los. Die Sommerleseaktion 
war ein durchschlagender Erfolg.

Die Besuche der Bildungseinrichtungen fan-
den wieder zahlreich statt. Die Volksschule 
Mannersdorf kam zu Besuch in die Bücherei.

Auch der Lesemeister 2016 hat wieder in 
Mannersdorf zugeschlagen. Aus über 1.000 
Einsendungen aus ganz Niederösterreich 
durften sich Paul Anderle und Leonie Hem-
melmann über je ein altersgerechtes Bü-
cherpaket freuen.

Ende Oktober waren beim traditionellen Hal-
loweenfest in der Bücherei wieder viele klei-
ne Hexen, Zauberer und Mumien unterwegs. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle auch an 
die ehrenamtlichen Helfer ohne diese die 
Veranstaltungen nicht möglich wären.

Mitte November fand unsere große Lesung 
mit Thomas Raab statt. Dank der Unterstüt-
zung der Gemeinde, der Ersten Bank und 
der Raiffeisenbank konnte die Lesung finan-
ziert werden.

R e ch t z e i t i g  z u r  A d ve n t z e i t  fa n d  a m 
26.11.2016 die Christkindlwerkstatt im Veran-
staltungssaal statt. Es wurde wieder gebas-
telt, verziert und die vorweihnachtliche Stim-
mung genossen.

Jeden Donnerstag bis Weihnachten fand 
von 16:00 bis 17:00 Uhr eine Kinder-Ad-
ventlesungen statt. Zum ersten Termin am 
01.12.2016 kam eine bekannte Kinderbuch-
autorin und präsentiert ihr aktuelles Buch.

Wir wünschen ein FROHES FEST
das Büchereiteam

MV Mannersdorf
Liebe Musikfreunde!

Nach dem Dämmerschoppen im Sommer 
starteten wir den Auftrittsreigen im Herbst 
mit unserem schon traditionellen Frühschop-
pen am Brunnbergl. Bei traumhaftem Wetter 
war der Besuch großartig und das Spielen 
machte uns gleich doppelt so viel Spaß. 
Danke an alle fleißigen Hände, die bei der 
Verpflegung unserer Gäste mitgeholfen ha-
ben.

Eine Woche später spielten wir bei der Mes-
se und dem Frühschoppen bei der Floria-
nikapelle. Weiter ging es mit einer Hochzeit, 
der Heldenehrung und der Konzertmusik-
wertung. Das Ergebnis und weitere Termine 
sind nun auch immer aktuell auf unserer 
Homepage www.mv-mannersdorf.at zu fin-
den. Auch Fotos und Berichte unserer Aktivi-
täten werden wir zeitnah dort zur Verfügung 
stellen. 

Für alle Interessierten hier bereits der Ter-
min unseres Frühlingskonzertes zum Vor-
merken: Samstag, 22. April 2017. 

Museum News - Stadtmuseum von
der Wissenschaft geschätzt

Immer wieder besuchen Fachleute das 
Stadtmuseum, um hier wissenschaftlich zu 
arbeiten oder entlehnen Exponate für große 
Ausstellungen (auch im Ausland).
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Kreativsommer - Nachlese 2016

Nach dem Horn des Ochsen von der Weih-
nachtskrippe suchten zehn Teilnehmerinnen 
des Keramikkurses beim BAXA. Sie durch-
wühlten den Kies - vergebens.

Die Kunst ist weiblich. Die Kurse waren zu 
90 Prozent von Frauen besucht. Sie malten, 
zeichneten, fotografierten, kalligraphierten, 
filzten, töpferten, trommelten ...

Sich beim Singen aus der 5 Töne-Komfort-
zone hinauszubewegen erfordert viel Mut. 
Die tapfersten Frauen und Männer des Kre-
ativsommers waren demnach im Sing-Work-
shop. 

Ohne kilometerlanges Schreiben gelingt in 
der Schönschrift (Kalligraphie) keine Zeile –
so wie die Philharmoniker die Tonleitern Tag 
für Tag rauf und runter spielten. 

Die Teilnehmerinnen des Bogenkurses in der 
WÜSTE trafen ins Schwarze: Dass sich die 
Amazonenkriegerinnen eine Brust abtren-
nen ließen, damit sie ihnen beim Bogen-
schießen nicht hinderlich sei, ist ein (männ-
licher) Mythos. 

Ein künstlerisches Recycling fand beim 
Schweißen von Gartenobjekten aus Alteisen 
statt.  Aus Schraubenmuttern, Hufeisen, Platt-
federn, Auspuffröhren, Spaten, Essbesteck 
wurden Löwengesichter, Frösche, Segelschif-
fe, Frauentorsi, Wunderblumen ...

Eine Kursteilnehmerin starrte ratlos auf ihr 
Acrylbild. Sie hatte eine Malblockade. Kurs-
leiterin A. L. empfahl ihr zu warten bis das 
Bild zu ihr spreche.

Eine Woche nach dem Fotokurs waren die 
syrischen und afghanischen Kinder wieder 
am Kursort. In ihrer Begeisterung dachten 
sie, dass jeden Sonntag Digitales Fotografie-
ren sei.

In den Sommermonaten untersuchten Ar-
chäologen und Geologen im Auftrag der 
Österreichischen Akademie der Wissen-
schaften unsere römischen Steindenkmäler, 
um auf Grund ihrer mineralogischen Zusam-
mensetzung Rückschlüsse auf die einstigen 
Lagerstätten (römische Steinbrüche) zu er-
langen. Da Mannersdorf die größte Anzahl 
Römersteine aus der Region Leithagebir-
ge besitzt, ist es für dieses Projekt ein ganz 
wichtiger Standort. Die Ergebnisse dieser 
Untersuchungen sollen in einem Buch veröf-
fentlicht werden.

Im November kam ein Archäologe der Uni-
versität Innsbruck ins Stadtmuseum und un-
tersuchte Teile einer bronzenen Gürtelgar-
nitur aus dem awarischen Gräberfeld von 
Sommerein. Auch in diesem Fall ging es da-
rum, die Gürtelgarnitur eventuell einer be-
stimmten Produktionsstätte zuzuordnen.

Natürlich sind solche Untersuchungen keine 
Einzelaktionen oder regional eng begrenzt 
sondern Teile größerer wissenschaftlicher 
Projekte.

Von Mitte November 2016 bis Juni 2017 fin-
det in der Schweiz im Kantonsmuseum Zug 
unter dem Titel “Schuhe” eine Sonderaus-
stellung statt. Dafür wurden unsere beiden 
Schuhleisten aus Ton (Es sind die ältesten 
weltweit !!) ausgeborgt. Vom Bundesdenk-
malamt erfolgte die Ausfuhrgenehmigung. 
Die Exponate wur-
d e n  v e r s i c h e r t 
und von einer be-
fugten Schweizer 
Transportfirma ab-
geholt.

Museumsleiter
Heribert Schutzbier
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NATURFREUNDE MANNERSDORF

Kurz vor dem Jahreswechsel dürfen die Na-
turfreunde abermals auf ein intensives und 
erfolgreiches Jahr 2016 zurückblicken:

Schon vor Beginn der Wintersaison 2015/16 
war für uns eine prinzipielle Entscheidung  
betreffend die  Fortführung des Schiliftbe-
triebes nach den letzten zwei  schneelosen 
Wintern zu treffen. Seitens der Auflage der 
zuständigen Behörden waren sowohl das 
Liftseil als auch die Abspannseile der Berg- 
und Talstation zu erneuern – Investitionsvolu-
men € 6.800,-! Nach einer kurzen Diskussion 
war klar: „Mannersdorf ohne Schilift ist noch 
nicht vorstellbar“! Die Entscheidung leichter 
gemacht hat uns aber auch die Zusage 
von finanzieller Hilfe seitens der NF-Bundes-
leitung mit € 3.000,- und NÖ-Landesregie-
rung mit € 1.350,-.

Leider war auch der Winter 2015/16 sehr 
schneearm, es ging sich nur ein halber Tag 
Schiliftbetrieb aus!

Diese milden Winter der letzten Jahre haben 
uns bewogen, über eine Alternative zum 
Schilift nachzudenken – mit dem Ergebnis: 

Aufstellung einer Klein-Seilbahnanlage, 
auch Flying Fox genannt, mit einer Länge 
von 30 m im unteren Bereich der Schiwie-
se. Investitionsaufwand für Material inklusive 
Geländeadaptierungen und Wiederbegrü-
nung ca. € 5.000,-. Nach der TÜV-Abnahme 
Ende Juni konnten wir diese neue Attraktion 
Anfang September in Betrieb nehmen.

Auch der heurige Hüttenbetrieb, ganz be-
sonders im Herbst, war für uns sehr zufrie-
denstellend.

Unsere jährlichen Veranstaltungen, die Sonn-
wendfeier und das Kürbisfest waren wetter-

bedingt nicht so gut besucht. Umso erfreu-
licher die große Anzahl der Wanderer am 
26. Oktober, Nationalfeiertag. Um die 90 Teil-
nehmer, darunter viele Kinder, starteten um 
10.00 Uhr vom Gasthof Schneider. Bei der 
Labestelle im Bereich der Ziegellacke stieß 
noch die ca. 30-köpfige NF-Gruppe Oslip 
dazu. Bemerkenswert ist die Tatsache, dass 
viele Jungfamilien mit Kleinkindern  bis zum 
Opa, jenseits von 80 Jahren, mitwanderten.

Auch unser Projekt „Alpine Kletteranlage“ 
entwickelt sich sehr gut. Die Kletterexperten 
planen bereits die weitere Erschließung von 
zusätzlichen Routen für Anfänger bis hin zu 
höheren Ansprüchen.

Der Aufwand an erbrachten Leistungen für 
die jährliche Vereinstätigkeit bestehend aus 
Hüttenbetrieb und  Kletteranlage sowie die 
Betreuung und Pflege unserer Hochfilzer-
hütte, der Schiwiese und für die ca. 50 km 
Wanderwege ist beachtlich:

Mindestens 1000 Arbeitsstunden werden 
von Vereinsfunktionären und -mitarbeitern 
freiwillig und unentgeltlich geleistet!

Große Hilfe ist für uns die überwiegend kos-
tenlose Unterstützung von Bekannten und 
Freunden mit ihren Maschinen und Geräten 
oder die Gratislieferung  von Kürbissen. Be-
sonders wichtig ist die Unterstützung durch 
die Stadtgemeinde und die sehr gute Zu-
sammenarbeit mit dem Personal des Bau-
hofs.

Vielen Dank an ALLE!
Detailinformationen findet man auf unserer 
Homepage www.schiwiese.at und dem Link 
„Aktuelles aus der Kletterabteilung“.

DIE VEREINSLEITUNG WÜNSCH UNSEREN MIT-
GLIEDERN, FREUNDEN UND GÄSTEN FROHE 
WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR!
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NuP Aktiv – ein wichtiger
Partner des Naturparks

Es ist immer viel zu tun im Naturpark Man-
nersdorf-Wüste. Neben den  Arbeiten in der 
Landschaftspflege, vom Mähen der Wiesen-
flächen über den Baumschnitt bis zur In-
standhaltung der Teiche, wird auch an kon-
tinuierlich an der Erweiterung des Angebots 
für Besucher, wie dem Marc-Aurel-Themen-
weg, dem Labyrinth und dem Spielplatz, 
gearbeitet. An der Durchführung all dieser 
Arbeiten und Projekte waren maßgeblich 
MitarbeiterInnen von NuP Aktiv beteiligt.

Seit 2002 sind, von vierjährigen Unterbre-
chung abgesehen, stets zwei bis drei Teil-
nehmerInnen des gemeinnützigen Beschäf-
tigungsprojekts NuP Aktiv, das vom AMS und 
dem Land Niederösterreich gefördert wird, 
im Naturpark beschäftigt. Für mindestens 
sechs Monate verrichten die Langzeitar-
beitslosen ihren wertvollen Dienst und wer-
den dabei vom Obmann des Naturparkver-
eins Karl-Heinz Aschbacher bei ihrer Arbeit 
unterstützt und angeleitet.

Für die TeilnehmerInnen selbst ist die Mitar-
beit im Beschäftigungsprojekt eine große 
Chance und oftmals ein vielversprechender 
Neubeginn. NuP Aktiv hilft den Langzeitar-

beitslosen, die alle in der Region beheima-
tet sind, mit der tatkräftigen Unterstützung 
eines mobilen Teams aus den Bereichen So-
zialarbeit und Jobcoaching dabei, wieder 
im Erwerbsleben Fuß zu fassen und einen fi-
xen Job in der Umgebung zu finden.

46.000 Arbeitsstunden haben die insgesamt 
27 Frauen und Männer, die in den letzten 
14 Jahren bei NuP Aktiv für den Naturpark 
Mannersdorf-Wüste tätig waren, geleistet. 
Damit die Kooperation zwischen dem Be-
schäftigungsprojekt und dem Naturpark 
Mannersdorf-Wüste auch in den nächsten 
Jahren so erfolgreich bleibt, bedarf es auch 
in Zukunft weiterhin der aktiven Unterstüt-
zung aller beteiligten Partner für den Weiter-
bestand von NuP Aktiv.

Text: Stefan Drachsler
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Zum 97. Geburtstag
… Frau Renate Gottschy, Hauptstraße 45/2

Zum 95. Geburtstag
… Frau Hedwig Brunner, Tattendorfgasse 53
… Herrn Martin Hof, Tattendorfgasse 24

… Herrn Josef Ackerl, Ob. Kirchengasse 15

Zum 94. Geburtstag
…  Frau Barbara Roiko, Sommereinerstr. 17

Zum 93. Geburtstag
… Frau Leopoldine Karanitsch, Neustiftg. 1

Zum 92. Geburtstag
… Frau Maria Fink, Seegasse 1/1/3

… Frau Leopoldine Kandl, Hauptstraße 39
… Frau Hermine Weitzberger, Perlmooserw. 4

Zum 91. Geburtstag 
… Frau Stefanie Weinkum, Neustiftgasse 28
... Frau Katharina Jankovics, 

Tattendorfgasse 7c/8

Zum 90. Geburtstag
… Frau Ilse Brunnthaler, Zwischen den 

Weingärten 4

… Frau Elfriede Kopper, Tattendorfgasse 37a

Zum 85. Geburtstag
… Frau Leopoldine Opferkuh, Hauptstr. 27
… Herrn Dipl. Ing. Martin Csillag, 

Untere Kirchengasse 30
… Frau Aurelia Stummer, Wsbr., 

Kinderheimstraße 1/2/2
… Herrn Josef Trendl, Platte 21
… Frau Hermine Lengyel, Dr. Eduard 

Richter-Gasse 4

Zum 80. Geburtstag
… Frau Aloisia Reiter, Tattendorfgasse 27
… Frau Hermine Schnitter, Feldgasse 3
… Herrn Felix Leidenfrost, Sommereinerstr. 36
… Herrn Erich Nagl, Seegasse 24

Zur Goldenen Hochzeit
… dem Ehepaar Viktoria und Franz 

Daxböck, Untere Kirchengasse 8
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… dem Ehepaar Brigitte und Josef Korn,
Föhrenweg 5/1

Geboren wurden

… Jonathan-Petru Onisa
Eltern: Denisa-Roxana und Petru

Daniel Onisa, Arbachmühle 375

… Levi Pop
Eltern: Ramona-Paula und Ioan Pop, 

Schwemmwiese 3a

… David Staudacher
Eltern: Michaela Staudacher und Patrick

Malicek, Roseggergasse 14/10/4

… Aisha Celeste Jasmin Kaya
Eltern: Dagmar Maria und Ramazan 

Mehmet Kaya, Tattendorfgasse 
7c/7

… Patrick Glaser
Eltern: Manuela Glaser und Wolfgang 

Plöderl, Wsbr., Hauptstraße 29/2/5

… Stijn Jansen 
Eltern: Angelina Mannak und Floris 

Jansen, Am Anger 10

… dem Ehepaar Manuela und Peter Szep,
Peergasse 4/2

… dem Ehepaar Erika und Heinz Widder, 
Reihenhaussiedlung 26
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Verstorbene

Josef Flamm
Geboren am: 22.06.1921
Verstorben am: 20.09.2016
Zuletzt wohnh. 2452 Mannersdorf, 
Sommereinerstraße 15/1

Johann Reisacher
Geboren am: 04.11.1945
Verstorben am: 24.09.2016
Zuletzt wohnh. 2452 Mannersdorf, 
Halterzeile 2

Josef Weiß
Geboren am: 26.08.1930
Verstorben am: 25.09.2016
Zuletzt wohnh. 2452 Mannersdorf, 
Hoferstraße 13

Aloisia Popper, geborene Hrdlitschka
Geboren am: 13.09.1924
Verstorben am: 04.10.2016
Zuletzt wohnh. 2452 Mannersdorf, 
Obere Hochleiten 12

Maximilian Saßmann
Geboren am: 08.10.1962
Verstorben am: 20.10.2016
Zuletzt wohnh. 2434 Mannersdorf, 
Sandberg 20

Erich Moravek
Geboren am: 13.07.1927
Verstorben am: 06.11.2016
Zuletzt wohnh. 2452 Wasenbruck, 
Kinderheimstraße 8

Johann Wiener
Geboren am: 12.10.1923
Verstorben am: 23.11.2016
Zuletzt wohnh. 2452 Mannersdorf, Ziegel-
ofengasse 25/2

Anna Mayer, geborene Hackel
Geboren am: 14.03.1924
Verstorben am: 26.11.2016
Zuletzt wohnh. 2452 Mannersdorf, 
Hauptstraße 88
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TERMINE: Jänner bis März 2017

März 2017Februar 2017Jänner 2017

REDAKTIONSSCHLUSS:
Für eventuelle Beiträge in der 
nächsten Ausgabe der „Man-
nersdorfer Einblicke“ ist unbe-
dingt der nachstehende Redak-
tionsschluß einzuhalten:

Dienstag, der 7. Februar 2017

Ab sofort alle Beiträge MAXI-
MAL eine halbe Seite (inkl. Fo-
tos). Längere Beiträge werden 

ausnahmslos gekürzt!!!!!!

Nutzen sie bitte die Schaukäs-
ten bzw. die Homepage der 

Stadtgemeinde Mannersdorf !! 

Die Redaktion

10. Jänner 2017
Sprechtag der AKNÖ
Stadtamt, 9.00 bis 10.00 Uhr

13. Jänner 2017
KOBV Sprechstunde
VA-Saal, 9.00 bis 10.30 Uhr

3. Februar 2017
KOBV Sprechstunde
VA-Saal, 9.00 bis 10.30 Uhr
11. Februar 2017
Pensionisten
Faschingskränzchen
Jägerhof Schneider,
14.00 bis 18.30 Uhr

14. Februar 2017
Sprechtag der AKNÖ
Stadtamt, 9.00 bis 10.00 Uhr

26. Februar 2017
Kindermaskenball
Jägerhof Schneider, 
ab 14.00 Uhr

28. Februar 2017
Lumpenball
Jägerhof Schneider, 
ab 20.00 Uhr

1. März 2017
Hl. Messe mit 
Aschenkreuz

3 März 2017
KOBV Sprechstunde
VA-Saal, 9.00 bis 10.30 Uhr

12. März 2017
Familienkreuzwegandacht

14. März 2017
Sprechtag der AKNÖ
Stadtamt, 9.00 bis 10.00 Uhr
26. März 2017
Familienfasttag d.
KFB, Suppenessen
ab 11.00 Uhr, Pfarrhof
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Mitteilungen aus unserer Pfarre
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